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Ortsverwaltung Alzey-Weinheim 
Rathausstraße 34. Tel. 06731 / 4 27 97 – Do., 18-19 Uhr

Ortsvorsteher Gerd Fluhr 
Nieder-Wieser-Straße 55, Tel.: 06731 / 4 23 09 (privat) 
gerd.fluhr@web.de

Kindertagesstätte Weinheim 
Franca Pinske	 Tel. 06731 / 4 18 42

Grundschule Weinheim 
H. Gallé	 Tel. 06731 / 4 19 94

Evangelische Kirchengemeinde 
Eric Bohn	 Tel. 06736 / 2 34

Ev. Kirchenchor 
Rainer Groß          	 Tel. 06734 / 91 39 13

Chor Ichthys ev. Pfarrei Offenheim 
Linda Gemünd         	  Tel. 06352 / 74 05 82

Katholische Kirchengemeinde 
Ingrid Schneider	 Tel. 06731 / 4 18 69

Kath. Kirchenchor 
Regina Schworm	 Tel. 06734 / 22 95 52

Kath. öff. Bücherei im St.-Gallus-Haus 
Öffnungszeiten: So. 10 - 11 und Mi. 17-18 Uhr 
Stefanie Riedinger	 Tel. 06731 / 4 45 54

Winzer- und Bauernverein Weinheim 
Wolfgang Born	 Tel. 06731 / 4 14 00

Landfrauen Offenheim-Weinheim 
Gaby Hannemann 	 Tel. 06731 / 4 18 52

Evangelischer Posaunenchor Weinheim  
Werner Ringeisen	 Tel. 06731 / 4 26 02

Freiwillige Feuerwehr Weinheim 
Jürgen-Heinrich Mayer Tel. 4 30 51 oder 0176 11263107

Freundeskreis Lembeye 
Bernd Clemenz	 Tel. 06731 / 4 42 14

Katholischer Musikverein Weinheim  
Uwe Frey	 Tel. 06731 / 4 18 75

Pro Weinheim e. V. 
Erika Faubel	 Tel. 06731 / 4 21 29

TSG Weinheim 
Edwin Lahr	 Tel. 06731 / 4 16 54

Turnschule Weinheim/Rheinhessen 2006 e.V.  
Bärbel Triebel 	 Tel. 06731 / 4 53 41

VdK Ortsverband Weinheim-Offenheim 
Anja Fink	 Tel. 06731 / 4 71 22 30

Narren Club Weinheim e.V. 
Heike Stork	 Tel. 06731 / 9 77 33

Kreppelkaffee
Landfrauen laden ein
Die Landfrauen Weinheim/Offenheim laden am 
24.01.2014 um 14:11 Uhr zu einem närrischen 
Beisammensein in das Georg-Neidlinger-Haus in 
Weinheim ein. Für Mitglieder ist der Eintritt frei, 
Gäste werden mit 5,- EUR an den Unkosten be-
teiligt. Bitte Kaffegedeck und ein Glas mitbringen. 
Wer das Überraschungsprogramm mit einem ei-
genen Beitrag bereichern möchte, kann sich an 
Frau Hildegard Matheis (06731/418585) oder 
Frau Gaby Hannemann (06731/41852) wenden.
Gleiches gilt für Anmeldungen zu Veranstaltung 
der Landfrauen. Hierzu zählt auch die Informa-
tionsveranstaltung zum Thema „Besser essen 
- mehr leisten“ am 22.01.2014 bei der gesunde 
Rezepte für den Arbeitsalltag vermittelt werden. 
Hier beträgt der Teilnahmebeitrag 5,- EUR. 

„Der NCW begrüßt im ersten Jahr - mit Stolz die 
ganze Narrenschar“; unter diesem Motto startet 
der Narrenclub Weinheim seine Fastnachtskam-
pagne 2013/14 zu der alle Närrischen recht herz-
lich eingeladen sind. 
Die Sitzungen finden am 01. und 08. Februar im 
Haus St.-Gallus jeweils um 20.00 Uhr statt. Das 
Programm wird durch die Band „Da Capo“ mu-
sikalisch untermalt und anschließend wird zum 
Tanz aufgespielt. 
Der Kartenvorverkauf findet am Mittwoch, 
15.01.2014 um 19.11 Uhr im Haus St.-Gallus 
nach alter Gewohnheit statt. Die Karte kostet im 
Vorverkauf 10,- € und an der Abendkasse 11,- €. 
Ebenso wird am Dienstag, 04.03.2014, um 14.11 
Uhr wieder einen Kindermaskenball veranstaltet, 
bei dem in kleinen Showeinlagen unser Nach-
wuchs sein Können zeigt. An allen Veranstal-
tungen ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Wer Interesse hat einen Beitrag zur Fastnacht zu 
leisten ist gerne und jederzeit willkommen und 
kann sich telefonisch unter 06731/4713063 bei S. 
Bumb melden.
Der NCW dankt allen Helfern und Förderern herz-
lich für die Unterstützung im Jahr 2013.

Fastnachtskampagne
NCW startet in Saison 2013/2014

Adventsfenster 2013
Voller Erfolg im neunten Jahr

„Es geht los“ Neugestaltung des Ortsmittelpunktes

Nach Dorfmoderation, Erneuerung des Dorferneu-
erungskonzeptes (siehe Schnauzer 3/Nov.2009), 
Antragstellung auf Zuschuss bei der ADD, Zu-
schussgewährung, Erhöhungsantrag wegen Be-
denken der Standfestigkeit der Stützmauer zum 
Nachbargrundstück, Erteilung der Genehmigung 
zur Weiterführung und der Auftragsvergabe 
am 30.10.2013 an die Firma Gerharz aus Bad 
Kreuznach kann nun im Januar/Februar 2014 
– vorausgesetzt die Witterung spielt mit – die 
Neugestaltung des Ortsmittelpunktes begonnen 
werden. Eine nicht zu übersehende Baustelle zur 
Herstellung des Kanalanschlusses im Dezember 
war der erste Schritt. Im Zuge der Neugestaltung 
soll der zurzeit als Parkplatz dienende Dorfplatz 
optisch aufgewertet und zu einer Begegnungs-
stätte werden. Neben einer WC-Anlage wird die 
Infrastruktur zur Durchführung von Festlichkeiten 
in einem Technikraum installiert. Die eigentliche 
Gestaltung des ca. 290 m2 großen Platzes er-
folgt mit braunem Betonsteinpflaster in welches 
eine Grünfläche und der vorhandene Baum in-
tegriert ist. Bogenförmige Sitzgelegenheiten um 
den Baumstandort, eine großzügige Pergola mit 
weiteren Sitzgelegenheiten und ein Brunnen mit 

Sybillenstein
Die lange Suche nach Finanzmittel zur Sanierung 
der Trockenmauern am Sybillenstein hat nun ein 
glückliches Ende gefunden. Der Kostenrahmen 
von ca. 15.000 €  konnte durch die Mittel der Fir-
ma Juwi als ein Teil der Ausgleichsmaßnahmen für 
den Windpark Heimersheim ermöglicht werden.

Die Sanierung konnte vor Weihnachten erfolgen

Mit vielen originellen Ideen und detailverliebter 
Umsetzung warteten auch im vergangenen Jahr 
die Weinheimer Adventsfenster auf. Die Ab-
schlussveranstaltung am 30.12. fand ebenfalls 
regen Zuspruch. Zeitweise folgten rund 80 Wein-
heimer der Begehung aller Fenster, deren jewei-
lige Gestalter die Entstehungsgeschichte zum 
Besten gaben. Beim abschließenden geselligen 
Zusammensein an der Grundschule hatte Orts-
vorsteher Gerd Fluhr noch eine gute Nachricht: 
Im Rahmen der Adventsfensterveranstaltungen 
sind 2.700 Euro Spenden eingegangen, die für 
den Kinderspielplatz vergewendet werden. 

Wasserlauf runden die harmonische Gestaltung 
des Platzes ab. Die vorhandene Stützwand wird 
erneuert. Von den vorhandenen Stellplätzen blei-
ben vier Stück erhalten. Zum Ausgleich wurden 
weitere Parkmöglichkeiten in der nahe gelegenen 
Amselstraße geschaffen. Weinheim erhofft sich 
mit dieser Maßnahme eine erhebliche optische 
und funktionale Aufwertung dieses Platzes. Die 
Gesamtkosten betragen voraussichtlich 280.000 
Euro. Diese werden vom Land Rheinland-Pfalz 
aus Mitteln des Dorferneuerungsprogramms mit 
ca. 50% bezuschusst.

Alles Gute für 2014

wünscht die Ortsverwaltung und

die „de Schnauzer“-Redaktion
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Mitarbeit
Wer bei der Erstellung der Dorfzeitung ehrenamtlich 
mitarbeiten möchte, kann sich jederzeit an die Orts-
verwaltung wenden.

Mi. 15.01. – 14.00 Uhr Georg-Neidlinger-Haus 
Seniorennachmittag

Mi. 15.01. – 19.11 Uhr  Haus St.Gallus 
Kartenvorverkauf NCW (Narren Club Weinheim)

Di. 21.01. – 19.30 Uhr Feuerwehrheim 
Stammtisch des Fördervereins der Feuerwehr

Mi. 22.01. – 19.00 Uhr Ev. Gemeindehaus Offenheim 
Besser essen, mehr leisten – Landfrauen 

Do. 23.01. – 20.00 Uhr Alte Schule 
Ortbeiratssitzung

Fr. 24.01. – 14.11 Uhr Georg-Neidlinger-Haus 
Kreppelkaffee - Landfrauen

Sa. 01.02. – 17.30 Uhr  Riedbachhalle 
Turnschule: Jahresschau

Sa. 01.02. –20.11 Uhr  Haus St.Gallus 
1. Fastnachtsitzung - Narren Club Weinheim

Sa. 08.02. –20.11 Uhr  Haus St.Gallus 
2. Fastnachtsitzung - Narren Club Weinheim

Di. 18.02. – 19.30 Uhr Feuerwehrheim 
Stammtisch des Fördervereins der Feuerwehr

Mi. 19.02. – 14.00 Uhr Georg-Neidlinger-Haus 
Seniorennachmittag

Do. 20.02. – 20.00 Uhr Alte Schule 
Ortbeiratssitzung

Jeden letzten Freitag im Monat 20.00 Uhr 
Stammtisch von Pro Weinheim e.V.

Di. 04.03. –14.11 Uhr  Haus St.Gallus 
Kindermaskenball - NCW (Narren Club Weinheim)

So. 30.03.2014 – 11-16 Uhr  Schulhof 
Ostermarkt 
mit Kinderflohmarkt unter dem Motto: Kommen-Auf-
bauen- Verkaufen.Gerne können sich Interessierte 
Standbetreiber unter folgenden Telefonnummern mel-
den: 06731-6212 (Stiehl) oder 06731-41654 (Lahr).

So. 20.04.2014 – Weinkirche 
Osterfeuer - Pro Weinheim e.V.

Eine naturnahe Gestaltung von Vorgärten und 
Gärten bietet der heimischen Fauna den dringend 
erforderlichen Lebensraum. Im Auftrag von „Pro 
Weinheim“ referierte am 19.11. im Haus St. Gallus 
Herr Rainer Michalski vom Naturschutzbund 
Rheinhessen (NABU) zu diesem Thema. 

Sicher wünscht man sich einen schön 
anzusehenden, perfekten Garten, der zudem auch 
für Besitzer im fortgeschrittenen Alter pflegeleicht 
ist. Ist das ein Widerspruch? Keinesfalls. Ein 
Naturgarten ist hier die richtige Alternative. Oftmals 
ist ein solcher Garten äußerst pflegeleicht. Auch 

Naturgärten – Zupflastern war gestern
ProWeinheim lud NABU ein: Naturnahe und trotzdem pflegeleichte Garten-Konzepte 

Weihnachtsbaumverkauf
Große Nachfrage - Eile war geboten

Der Weihnachtsbaumverkauf des Fördervereins 
der Freiwilligen Feuerwehr Weinheim und 
den Aktiven der Wehr hat bereits Kultstatus 
erlangt. Seit vielen Jahren erfreut er sich bei 
der Bevölkerung großer Beliebtheit. Insider 
bezeichnen ihn sogar als den schnellsten 
Weihnachtsbaumverkauf. Will man „seinen“ 
Wunschbaum ergattern, ist wahrlich Eile geboten. 

Lange vor Verkaufsbeginn stehen die Kaufwilligen 
bereits Schlange und warten auf die Öffnung 
der Tore zum Baumlager auf dem Hof der 
Grundschule. Diese Zeit bleibt nicht ungenutzt. 
Über den Zaun nimmt man bereits die Bäume 
kritisch in Augenschein. Beim Öffnen der Tore hat 
man „seinen“ Baum schon längst ausgesucht. Man 
müsste ihn nur schon haben und hoffentlich ist er 
nicht auch schon von anderen ausgewählt worden. 
Hier hilft also nur Schnelligkeit, denn es gilt: Wer 
zu spät kommt, den bestraft das Leben. Tor auf 

– Spurt zum Baum – abgreifen und schnellstens 
zur Kasse und zum „Eintüten“. Als Rekordzeit für 
einen Kauf bis zum Verlassen des Hofes wurden 
seitens der Feuerwehr im vergangenen Jahr 48 
Sekunden gestoppt. Wahrlich eine flotte Sache. 
Erst danach kann man verschnaufen und sich 
den kulinarischen Köstlichkeiten widmen. Das 
Angebot an Kaffee, Kuchen, Torten, Bratwürsten, 
Glühwein und Eierwein ist mindestens ebenso 
beliebt wie der Weihnachtsbaumverkauf selbst. 
Die gleichzeitige musikalische Umrahmung mit 
Weihnachtsmelodien macht das Ganze zu einem 
Erlebnis.

Die Akzeptanz der Angebote ist eine große 
Unterstützung für den Förderverein. Dies ist äußerst 
erfreulich, da die Feuerwehr – ganz im Sinne 
der Bevölkerung – gestärkt wird. In diesem Jahr 
ergab sich durch die große Resonanz sogar noch 
ein weiterer, positiver Effekt. Der Förderverein der 
Feuerwehr kann für den neuen Kinderspielplatz 
eine Spende von 200 Euro zur Verfügung 
stellen. Dafür allen ein herzliches „Danke schön“. 

Celtic Night überreicht Scheck an TSG

Am Donnerstag, dem 07. Nov. 2013 überraschten 
zwei Vertreter vom Team Celtic Night die 
Jugendspieler der TSG nach dem Training mit 
einem Besuch. Im Gepäck hatten Sie einen 
Scheck über 550,00 €, die als Reinerlös bei der 
letzten Veranstaltung mit der Gruppe Fleadh 
eingespielt wurden.  Michael Meitzler sowie die 
Jugendtrainer Daniel Feile und Markus Bohn 
dankten den Mitgliedern des Teams für Ihr 

de Schnauzer verstärkt
Neues Redaktionsmitglied
Thomas Sinner (36) unterstützt das bewährte 
Team von de Schnauzer ab sofort und steht da-
mit auch als redaktioneller Ansprechpartner zur 
Verfügung. Der Ende 2011 zugezogene „Neu-
Weinheimer“ möchte sich auf diese Weise aktiv 
am Dorfgeschehen beteiligen und freut sich auf 
die mit der ehrenamtlichen Tätigkeit verbundenen 
Aufgaben.

der Gestaltung mit Steinen steht dabei nichts im 
Wege. Zugepflastert sollten die Gärten jedoch 
nicht sein. Steininseln mit Blumen und Sträuchern 
bieten dem Auge viel mehr Vielfalt und optische 
Reize. Zudem sind sie Zufluchtsorte für Vögel 
und Insekten. Zufluchtsorte, die inzwischen für 
die heimische Fauna sehr rar geworden sind.

 Gut angenommen werden auch einfache, selbst 
gebaute „Insektenhotels“ und selbst das Laub 
bietet den Igeln noch eine Rückzugsmöglichkeit. 
So kann man selbst mit wenig Aufwand viel 
für unsere heimische Tierwelt erreichen. 

Engagement. Michael Meitzler betonte noch 
einmal, wie ihn die Musik und die Athmosphäre 
der letzten Celtic Night begeistert hat und dass 
er zukünftig diese Veranstaltung gerne mal 
wieder mit einem Besuch beehren wird.In diesem 
Zusammenhang konnten die Veranstalter schon 
mitteilen, dass die nächste Celtic Night für Freitag, 
den 02. Mai 2014 geplant sei und dass man mit 
einer hervorragenden Gruppe in Verhandlungen 
stehe.

Planung der nächsten Celtic Night am 02.Mai 2014 in vollem Gange


